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Klimawandel in NRW: Motivationshilfe

Klimawandel – Temperatur (1881-2015)

Daten: DWD

2018: 

11,0 °C
2019: 

10,7 °C

Seit 1881 (Beginn der Messungen) fanden 13 der 20 wärmsten Jahre in NRW im 21. Jahrhundert statt, nur drei vor 1990 !

und die folgenden Jahre

2017: 

10,3 °C

2016: 

10,1 °C
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https://www.klimaatlas.nrw.de/Witterungsverlauf
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Potenzialstudien Energiewende NRW

Bestand

Wind: 10/2012 

Solarenergie: 05/2013 

Biomasse: 09/2014 

Geothermie: 04/2015 

Pumpspeicher: 04/2016 

Wasserkraft: 04/2017

Warmes Grubenwasser:  11/2018

Solardachkataster: 11/2018

Industrielle Abwärme: 09/2019

In Arbeit
Freiflächen-Photovoltaik: 2020/21

Wind (Neuberechnung): 2021

Kraft-Wärme-Kopplung: 2021
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Einführung und Bestand

Ermittlung des technisch verfügbaren 

Potenzials (standortbezogen)

Status Quo

Technologien

GIS-Analyse

Wärmesenken
Hot-Spot-Analyse

Technisch verwendbares Abwärmepotenzial NRW

Branchenkennzahlen

Statistisches Jahrbuch
Hochrechnungen für NRW

Unternehmensbefragung

Emissionsdaten

Potenzialstudien Industrielle Abwärme



6

Hochrechnung der Potenziale für NRW

Schnittmenge von Befragung und 

BImSchV: 2,7 TWh

 12 TWh verortetes Potenzial
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Ergebnis für NRW in Zahlen

>>> Hier geht es zum Fachbericht Potenzialstudie Industrielle Abwärme NRW <<<

https://www.lanuv.nrw.de/fileadmin/lanuvpubl/3_fachberichte/LANUV_fabe96_Potenzialstudie_Industrielle_Abwaerme_web.pdf
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Ermittlung technisch verfügbares Potenzial

Auswertung Unternehmensbefragung
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Ermittlung technisch verfügbares Potenzial

Auswertung Emissionserklärungen
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Studie ist abgeschlossen! 

Und nun?
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Relevanz des Themas für Nordrhein-Westfalen bestätigt und beziffert

Ableitungen aus der Studie
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Ableitungen aus der Studie

Weiterer Förderbedarf wurde identifiziert (progres.nrw)

Progres.nrw:

- Programmbereich Wärme- und Kältenetze

- Markteinführung: Fördermodul „Wärmewende im Quartier“

 Überarbeitung für 2021
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Ableitungen aus der Studie

Notwendigkeit zur vermehrten Information und Beratung hinsichtlich 

des Themas und der Fördermöglichkeiten wurde erkannt 

(Initialberatung, Ausweitung der Vor-Ort-Untersuchung)

Kartenquellen: Land NRW (2019): Datenlizenz Deutschland –

Namensnennung – Version 2.0

(www.govdata.de/dl-de/by-2-0)
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Aktuelle Projekte in NRW

– Mögliche Exkursionsziele –

BMU Fachtagung Abwärme 2023 in NRW
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Aktuelle Abwärmeprojekte in NRW

DEW21
Nutzung von Abwärme der Deutschen Gasrußwerke im Fernwärmenetz 

von Dortmund

Start Planung: 2017 | Baubeginn: 2019 | Abschluss: Herbst 2022

Fernwärmeverbund Niederrhein
Einbindung zusätzlicher Abwärme aus Sinteranlage von thyssenkrupp

Steel Europe

In Planung | Erweiterung bestehender Abwärmenutzung aus Warmwalzwerk 

und Hochofen

E.ON Energy Solutions
Aluminiumwerk als Rückgrat der Energieversorgung eines Hafenstandorts

In Planung | vorbehaltlich notwendiger Förderung | Abschluss: Herbst 2022

Stadtwerke Düsseldorf und RheinWerke
Erschließung industrieller Wärmequellen im Rheinland

In Planung | vorbehaltlich notwendiger Förderung
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Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit!
Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW

Fachbereich 37: Klimaschutz, Klimawandel Koordinierungsstelle

Nils Dering

02361 305-1347

nils.dering@lanuv.nrw.de

Kartenquellen: Land NRW (2019): Datenlizenz Deutschland – Namensnennung – Version 2.0 

(www.govdata.de/dl-de/by-2-0)

www.energieatlas.nrw.de

Der Energieatlas NRW

mailto:nils.dering@lanuv.nrw.de
http://www.energieatlas.nrw.de/

